
Abenteuerliche 
Rechnung
von Mathias Schlosser

Leidenschaftlich 
wird zurzeit die 
Diskussion über 
die Zukunft des 
alten Bürgerhauses 
geführt. Nicht nur 
in der Gemeindevertretung, 
sondern auch auf der Straße, in 
Familien oder unter Freunden 
wird debattiert, ob das Gebäu-
de am Platz an der Linde abge-
rissen werden soll oder nicht. 
In der aufgeheizten Stimmung 
wären alle gut beraten, verbal 
ein wenig abzurüsten. Doch die 
SPD will unbedingt Honig aus 
dem Thema saugen. 

So lange man allein mit den 
Fakten war, hielten es auch So-
zialdemokraten für vernünftig, 
sich von dem nicht sonderlich 
praktischen Gebäude zu tren-
nen. Nun halten sie ihr rotes 
Fähnchen in den Gegenwind 
und scheuen auch nicht vor 
abenteuerlichen Rechnungen 
zurück: Weil 968 Sulzbache-
rinnen und Sulzbacher für 
den Erhalt des Bürgerhauses 
unterschrieben haben, folgert 
die SPD, dass ein „Großteil 
der Sulzbacher Bevölkerung“ 
gegen den Abriss ist. Tatsäch-
lich haben gerade einmal 14,05 
Prozent der Wahlberechtigten 
das Bürgerbegehren unter-
zeichnet. Wenn das ein „Groß-
teil“ ist, was sind dann die an-
deren 85,95 Prozent?

Weder die Befürworter 
noch die Gegner eines Ab-
risses wissen im Moment, wie 
die Mehrheit der Sulzbacher 
darüber denkt. Das zeigt sich 
erst, wenn alle die Möglich-
keit zur Abstimmung hatten. 
Statt sinnlose Anträge zu be-
handeln, sollten sich Gemein-
devorstand und Gemeinde-
parlament lieber schnellstens 
damit befassen, dass es nun 
möglichst bald zu einem Bür-
gerentscheid kommt.
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SULZBACHER
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Wachablösung beim Sulzbacher Kerbeverein – Vorsitzender Christian Wolny keltert selbst
Beim „Verein zur kulturel-

len Brauchtumspfl ege des Sulz-
bacher Kirchweihfestes“ – kurz 
dem Kerbeverein - hat es eine 
Wachablösung im Vorstand ge-
geben. Nach langjähriger Vor-
standsarbeit sind der bisherige 
Vorsitzende Sebastian Fay, Kas-
sierer Torsten Lattek und die 
Vertreterin der Kinder- und Ju-
gendabteilung, Julia Hecker, zu-
rückgetreten. Sie werden ihren 
Nachfolgern aber weiter mit Rat 
und Tat zur Seite stehen.

Neuer Vorsitzender ist Chri-
stian Wolny und neuer zweiter 
Vorsitzender der bisherige Me-
dienbeauftragte John-Philipp 
Becher. Dessen Vorstandsposi-
tion nimmt jetzt Prenz Chabra 
an. Nachfolgerin von Torsten 
Lattek als Kassiererin ist Chris-
tiane Weiß. Die bisherige zweite 
Vorsitzende Marina Wildmann-
Petry übernimmt das Amt der 
Vertreterin der Kinder- und Ju-
gendabteilung.

Die ausgeschiedenen Vor-
standsmitglieder wurden mit 
einem herzlichen Dankeschön 
und Präsenten verabschiedet. 

Der scheidende Vorsitzende Se-
bastian Fay sagte: „Wir haben 
einen Veränderungsprozess her-
beigeführt. Unsere Nachfolger 

sollen das Erreichte 
weiterführen, und 
wir wollen den Weg 
freimachen für neue 
Ideen.“ Beim Blick 
auf seine Amtszeit 
stellte Sebastian Fay 
zufrieden fest: „Wir 
haben den Umzug 
vom Bürgerhaus am 
Platz an der Linde 
ins Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof er-
folgreich gestemmt 
und die Corona-
Pandemie unbe-
schadet überstan-
den.“

Der neue Mann an 
der Spitze, der 24 
Jahre alte Christian 

Wolny, stammt aus Sulzbach 
und wohnt jetzt in Liederbach. 
Der Technische Produktdesigner 
bringt eine wichtige Vorausset-
zung mit in sein neues Amt: die 
Liebe zum „Stöffche“, zum Ap-
felwein. Er keltert jährlich selbst 
etwa 200 Liter. Beim Stand des 
Kerbevereins beim Vereinsfest im 
Juli am Platz an der Linde ver-
kauften die „Kerweborsche und 
Kerwemädcher“ 90 Liter von 
dem guten Tropfen und muss-
ten wegen der großen Nachfrage 
noch Nachschub holen.

Der Kerbeverein zählt derzeit 
148 Mitglieder, sieben weniger 
als noch vor einem Jahr. Bei der 
kommenden Kerb im Bürgerzen-
trum Frankfurter Hof von Frei-
tag, 20. Oktober, bis Sonntag, 22. 
Oktober, wird ein kleines Jubilä-
um gefeiert. Der Kerbeverein be-
steht seit 15 Jahren. Am Ablauf 
wird sich im Vergleich zu den 
vergangenen Jahren wenig än-
dern. Am Freitag startet das Fest 
mit einem Umzug durch den Ort 
und dem Aufstellen des Kebe-
baums im Innenhof des Bürger-
zentrums. Dort wird auch wieder 
der Rummelplatz sein.

Am Freitagabend wird in das 
Kolleg 1 und 2 des Bürgerzen-
trums zur Kerbe-Disco einge-
laden. Am Samstag folgen die 
traditionelle Vereidigung der 
„Kerweborsche und Kerwemäd-
cher“ und der traditionelle Gi-
ckelschlag, und am Abend spielt 
die bei der Sulzbacher Kerb be-
währte Band „CNO“. Der Sonn-
tag beginnt mit dem Kerbegot-
tesdienst in der katholischen 
Kirche. Anschließend folgt der 
Frühschoppen im Bürgerzen-
trum mit den Wölfersheimer 
Musikanten und am Abend die 
Verbrennung des Hannes, der 
Symbolfi gur der Kerb.

Während der Corona-Pande-
mie ist die Zahl der „Mini-Ker-
weborsche und Mini-Kerwemäd-
cher“ zurückgegangen. Hier wird 
dringend Nachwuchs gesucht. 
Aber auch Ältere, die Spaß an der 
Kerb haben, sind bei den „Ker-
weborsche und Kerwemädcher“ 
willkommen. Weitere Informati-
onen gibt es bei Instagram und 
Facebook.  red

Neues Führungsteam

Familie Heinrich kauft
 Pelze und Nerze aller Art, 

Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, 
Leder- und Krokotaschen, 

Figuren, Eisenbahnen, 
Gold- und Silbermünzen, 
Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, 
Modeschmuck, Krüge, 

Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, 

Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen. 

Kostenlose Anfahrt und 
kostenlose Beratung  

sowie Werteinschätzung.  
Zahle Höchstpreise bar  

vor Ort, 100% seriös  
und 100% zuverlässig.  

Von Mo.-So., 8:00-20:00 Uhr.  
Familie Heinrich

Tel. 069 / 66059493 

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Christian Wolny (3.v.l.) ist neuer Vorsitzen-
der des Sulzbacher Kerbevereins. Mit ihm im 
Vorstand sind unter anderem John-Philipp 
Becher (links) und Christiane Weiß (2.v.l.). 
Beratend stehen ihnen die alten Vorstands-
mitglieder Julia Hecker (3.v.r.), Torsten Lat-
tek (2.v.r.) und der langjährige Vorsitzende 
Sebastian Fay (rechts) zur Seite.  Foto: Mirwald

Jugendliche diskutieren. Unter der Moderation von Rathaus-Sprecher Holger Klink (Mitte) debattierten Elias Shieh 
(2.v.l.), Konstantin Lotz (3.v.l.), Lisa Henties (4.v.r.), Lily Sondermann (2.v.r.) und Fabian Beine (rechts) im Jugendhaus vor 
Sulzbacher Jugendlichen die Themen der Landtagswahl. Organisiert hatten die Veranstaltung Paola Belitz (links) und Niklas 
Zörb-Stach (3.v.r.) vom Jugendhaus. Mehr dazu und zur U18-Wahl am heutigen Freitag lesen Sie auf Seite 4.  Foto: gs

Auto gestreift
Am Samstagabend wurde ein 

schwarzer BMW X3 in einem 
Parkhaus im Main-Taunus-Zen-
trum durch einen anderen Ver-
kehrsteilnehmer beschädigt. 

Der Geschädigte konnte bei 
seiner Rückkehr zum Fahr-
zeug an der Fahrerseite Kratzer 
und Lackabrieb feststellen. Der 
Fahrzeugführer des unfallver-
ursachenden Fahrzeuges setzte 
seine Fahrt fort, ohne sich um 
den Schaden zu kümmern. Die 
Höhe des Schadens beläuft sich 
auf etwa 1.000 Euro. Hinwei-
se nimmt die Polizei in Esch-
born unter der Telefonnummer 
06196/96950 entgegen.  pol

Herbstaktion
Am Freitag, 6. Oktober, 

laden die Sulzbacher Grünen 
um 16 Uhr ein, rund um den 
Hochzeitsgarten am Trampo-
linspielplatz Vogelhäuser und 
Insektenhotels aufzustellen 
und anzubringen.

Die Vogelhäuser und Insekten-
hotels sind im Frühjahr bei einer 
Kinder- und Familienaktion der 
Grünen hergestellt worden. Bei 
der Aufstellaktion am 6. Oktober 
soll auch gebastelt und gespie-
lt werden. Es gibt kleine Lecke-
reien. Außerdem gilt es kniffl ige 
Quizfragen zu lösen.  red

Nur noch wenige 
Eintrittskarten

Es gibt noch Karten im Vor-
verkauf für den Auftritt der Ko-
mikerin Woddy Feldmann am 
Samstag, 7. Oktober, um 20 
Uhr im Bürgerhaus am Platz 
an der Linde. 

Saalöffnung bei der von der In-
itiative „Bürger fürs Bürgerhaus“ 
präsentierten Veranstaltung ist 
um 18 Uhr. Es werden vor dem 
Showprogramm Getränke und 
hessische Spezialitäten zum 
Essen angeboten. Karten im Vor-
verkauf gibt es im „Studio M“ in 
der Hauptstraße 64 zum Preis 
von 20 Euro. Wer keinen Zugang 
zu der Vorverkaufsstelle in Sulz-
bach fi ndet, kann Eintrittskarten 
telefonisch ordern bei Silvia Wit-
tich unter der Telefonnummer 
0174/4779000.  red
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kathholische Pfarrei 
Heilig Geist am 
Taunus
Gottesdienste in Sulzbach und 
Bad Soden:

Freitag, 29.09.
19.00 Uhr: Werktagsmesse in 
Maria Geburt
Samstag, 30.09.
18.00 Uhr: Vorabendmesse in 
Maria Geburt
Sonntag, 01.10.
9.30 Uhr: Sonntagsmesse in 
Maria Rosenkranzkönigin
11.00 Uhr Sonntagsmesse in 
Maria Hilf
11.00 Uhr Wortgottesdienst in 
St. Katharina

Adressen und Ansprechpartner:

Zentrales Pfarrbüro: 
Taunusstraße 13
65824 Schwalbach
Telefon 06196/774500
E-Mail: pfarrbuero@

heilig-geist-am-Taunus.de
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9.00 Uhr bis 12 
Uhr, Dienstag bis Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrbüro Sulzbach:
Doris Malka, Irmi Zeikowski,
Eschborner Straße 2a
Telefon 06196/2048727
E-Mail: d.malka@
heilig-geist-am-taunus.de
i.zeikowski@
heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Donnerstag 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Telefon 06196/77450-
21 (Sprechzeit nach Vereinba-
rung)

Gemeindereferentin: Bettina 
Pawlik (Sprechzeiten nach Ver-
einbarung)
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Telefon 
06196/20487-60, kita-sulz-
bach@marien-katharina.de,
Leiterin: Bettina Watzl

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sulzbach (Ts.)
Gottesdienste und 
Veranstaltungen:

Samstag, 30.09. 
18.00 Uhr: Andacht der Stille 
mit Prädikantin Monika Dicke
Sonntag, 01.10. 
10.00 Uhr: Erntedank-Gottes-
dienst mit Pfarrer Axel Elsenbast
Donnerstag, 05.10. 
18.30 Uhr: Bibelgesprächskreis 
im evang. Gemeindehaus
Sonntag, 08.10. 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Prä-
dikantin Reinhild Bär
Sonntag, 08.10. 
18.00 Uhr: Frauenchorkonzert 
mit „Gloria“ von Antonio Vival-
di in der Evangelischen Kirche 
Bad Soden

Die Kirche ist täglich bis 18.00 
Uhr für das persönliche Gebet 
geöffnet.

Wir nehmen Abschied von unserem Freund 
 
 Udo Hollick 
 

* 19.10.1954   † 15.09.2023 
 

In tiefer Trauer  
 

Annerose, Jutta, Karin, Harald, 
Peter und Theo  

 
Sulzbach, den 23. September 2023

Wir nehmen Abschied von 
 
  Dr. Jörg Marschall 
 

* 20.10.1951 † 11.09.2023 
  

In stiller Trauer: 
  

Margit Laszlo-Höpfner 
im Namen aller Freunde und Bekannten 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 
dem 05. Oktober 2023, um 10:30 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach statt. 

Wir nehmen Abschied von 

  Michael Losert 
  

* 20.08.1954 † 19.09.2023 
  

In stiller Trauer: 
  

Charlotte und Horst Schulze 
im Namen aller Freunde und Bekannten 

  
Die Trauerfeier findet in aller Stille statt.

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt: 
Platz an der Linde 5
65843 Sulzbach
Telefon 06196/5007-10 
Fax 06196/5007-18
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de
www.evangelisch-in-sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemein-
de ist Montag von 10 – 12 Uhr 
und Donnerstag von 14 - 16 
Uhr telefonisch erreichbar

Gemeindesekretärin: Claudia 
Springer. 

Kirchenvorstand: Matthias 
Brandt, Tel. 0173/3237006

Saalvermietung: Sandra Schi-
wy, Tel. 06196/74208, 
sandra_schiwy@web.de

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, Dorrit 
Christian, Ulrike Groh, Carol 
Koller, Tel. 06196/9996383, 

evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, 
Tel. 06196/5007-15, 
kita.sulzbach@ekhn.de
Komm. Leiterin Cynthia 
Emmanuele

Neuapostolische 
Kirche in Hessen 
KdöR
Die Gottesdienstzeiten fi nden 
Sie unter nak-kelkheim.de im 
Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim
Telefon 0231/99785634
E-Mail: gemeinde@
nak-kelkheim.de

Nähkurs für 
Fortgeschrittene

Im Bad Sodener Familien-
zentrum „Schatzinsel“ startet 
ein neuer Nähkurs für Fortge-
schrittene. 

Die gelernte Schneiderin Sami-
ra Chighannou teilt ihr Wissen, 
vermittelt Nähtechniken und gibt 
Hilfestellung. Der Kurs läuft noch 
bis zum 30. November jeweils 
donnerstags von 16.30 Uhr bis 
19 Uhr in der Königsteiner Stra-
ße 6a in Bad Soden. Die Kursge-
bühr beträgt 108 Euro. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
werden unter evangelische-fami-
lienbildung.de im Internet entge-
gen genommen.  red

Kurse für Kinder 
und Erwachsene

Nach den Sommerferien 
haben die neuen Anfängerkurse 
für das Kung-Fu-Training in der 
Sonnenfaust-Schule am Kron-
berger Hang in Schwalbach be-
gonnen.

Neben dem traditionellen 
Kung Fu für Erwachsene gibt es 
auch das Kinder-Kung-Fu „Klei-
ne Drachen“. Weitere Infor-
mationen bekommt man unter 
www.sonnenfaust.de im Inter-
net oder unter der Telefonnum-
mer 0172/5277335.  red

                                                  Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 
                                                  Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen. 
                                                  lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte. 
 
 Wolfgang Otto-Kahlert  

geboren am 18.7.1954 – unerwartet aus dem Leben gerissen am 18.9.2023  
                                                               In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:  
                                                               Claudia Kahlert 
                                                               Christian Otto mit Karina 
                                                               Steffen Kahlert mit Isi, Elena 
                                                               Sven Kahlert 
                                                               Sascha Kahlert 
                                                               Steffi Otto mit Andre 
                                                               Wilhelm Böhm mit Katja 
                                                               Katja Otto  
                                                               Helga Otto 
                                                               Sandra mit Jo So 
                                                               und Angehörige

„Rauch“ im Keller. Am 
Freitagabend vergangener 
Woche wurde die Feuerwehr zu 
einem Kellerbrand alarmiert. 
Es wurde eine Rauchentwick-
lung im Kellerbereich eines 
Mehrfamilienhauses gemeldet. 
Nach Erkundung des Objektes 
stellte sich heraus, dass die 
Rauchentwicklung durch Bau-
arbeiten ausgelöst worden war. 
Ein Brand lag glücklicherweise 
nicht vor. Es folgten Belüftungs-
maßnahmen.  Foto: Feuerwehr

Von Rente bis ETF
Das Familienzentrum „Schatz-

insel“ der Evangelischen Famili-
enbildung Main-Taunus bietet 
wieder eine Themenreihe unter 
dem Titel „Finanzen verstehen 
und zeitgemäß vorsorgen“ an. 
Start ist am Dienstag, 17. Okto-
ber, von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr.

Dann steht das Thema „Rente 
und Altersvorsorge“ im Fokus. 
Dabei werden verschiedene 
Vorsorgemodelle erklärt. Das 
vermeintlich „unangenehme“ 
Thema Geld einmal in den Mit-
telpunkt zu stellen, Unsicherhei-
ten aus dem Weg zu räumen und 
Menschen zu ermutigen, gut in-
formiert für sich und ihre Fami-
lie vorzusorgen – das ist das Ziel 
der Themenreihe. Die unabhän-
gige Wirtschaftswissenschaft-
lerin Carolin Gontard erklärt in 
vier Themenabenden wichtige 
Begriffe und Modelle und ver-
mittelt elementares Basiswissen. 
Das Angebot richtet sich an Men-
schen ohne spezielles Vorwissen 
und deckt eine große Bandbrei-
te ab. Alle Themenabende sind 
unabhängig voneinander ein-
zeln buchbar, fi nden online über 
Zoom statt und kosten jeweils 15 
Euro. Anmeldungen werden bis 
zum 10. Oktober unter evange-
lische-familienbildung.de im In-
ternet entgegen genommen. red

mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
mailto:kita-sulz-bach@marien-katharina.de
http://www.evangelisch-in-sulzbach.de
mailto:sandra_schiwy@web.de
mailto:evoeb@gmx.de
mailto:kita.sulzbach@ekhn.de
http://www.sonnenfaust.de
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29. September  Mit FiZ ins Wochenende im katholischen Kindergarten 
15 Uhr   in der Neugartenstraße

29. Oktober  U18-Wahl im Jugendhaus in der 
bis 18 Uhr  Staufenstraße

30. September  Herbstbasar der Kita im Bürgerzentrum 
ab 12.30 Uhr  „Waldnest“ Frankfurter Hof

1. Oktober  Führung „Exotische Samen Treffpunkt am Waldhaus in
14 Uhr  und Früchte im Arboretum“ der Straße „Am Weißen Stein“ 

5. Oktober  Radtour des ADFC zum Treffpunkt am Rathaus 
19 Uhr  „Gotischen Haus“ in der Hauptstraße

6. Oktober  Informationsveranstaltung im Bürgerzentrum 
9 Uhr  zum Glasfaserausbau Frankfurter Hof

6. Oktober  Nachmittagswanderung der Treffpunkt am Bürgerzentrum 
13 Uhr  TSG-Wandergruppe Frankfurter Hof

6. Oktober  Herbstaktion der  im Hochzeitsgarten 
16 Uhr  Sulzbacher Grünen 

7. Oktober  Galakonzert des  im Bürgerzentrum
19 Uhr  Akkordeonclubs Frankfurter Hof

7. Oktober  Kabarett mit  im Bürgerhaus am
20 Uhr  Woody Feldmann Platz an der Linde

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Die Sulzbacher Grünen hat-
ten am vergangenen Sonn-
tag Groß und Klein zu einer 
„Wein-Lese-Aktion“ ins Bürger-
zentrum Frankfurter Hof einge-
laden.

Die Großen konnten sich in der 
Sonne - mit Wein, „Rauscher“ 
und Zwiebelkuchen versorgt - 
unterhalten. Die grüne Direkt-
kandidatin Gianina Zimmer-
mann war vor Ort und unterhielt 
sich mit den Sulzbacherinnen 
und Sulzbachern. In der zweiten 
Hälfte wurde parteiübergreifend 
mit CDU und SPD geschwätzt 

und über Sulzbach gesprochen. 
Letztlich wurde festgestellt, dass 
eine solche Veranstaltung wie-
derholt werden sollte.

Um 14.30 Uhr wurden die 
Kinder eingeladen aus tollen 
Büchern wie „Trau dich, Koala-
bär“ oder „Der Wal, der immer 
mehr wollte“ vorgelesen zu be-
kommen. Aufmerksam und ge-
spannt lauschten die Kleinen 
den spannenden und mutma-
chenden Geschichten. In der 
zweiten Runde wurde „Der 
Prinz, der mal Pipi musste“ vor-
gelesen und die kleinen aktiv 
mit einbezogen.  red

Trinken und lesen
Am Montag standen die Sulz-

bacher Sicherheitsberaterin für 
Senioren, Ilona Biskamp, und 
ihr Kollege Theo Dicke vor dem 
„Lieblingscafé“ in der Hauptstra-
ße für Fragen zu den verschie-
densten Themen zur Verfügung. 
Es ging um Schockanrufe und 
Enkeltricks genauso wie um Be-
trug und Tricks am Telefon, an 
der Haustür oder im Internet.

Die Sulzbacher SPD distan-
ziert sich nun auch ganz offi -
ziell von den Ergebnissen der 
interfraktionellen Arbeitsgrup-
pe zum Bürgerhaus und fordert 
nun in einem Antrag, den Be-
schluss zum Abriss aufzuheben.

Wie berichtet hatte zwei Jahre 
lang eine Arbeitsgruppe mit Ver-
tretern aller Fraktionen über die 
Zukunft des Bürgerhauses bera-
ten. Einstimmig – also auch mit 
den Stimmen der SPD-Vertreter 
– ist die Arbeitsgruppe zu dem 
Ergebnis gekommen, das Bür-
gerhaus am Platz an der Linde 
abzureißen und durch eine Art 
Seniorenwohnanlage mit Gast-
wirtschaft zu ersetzen. Am 6. Juli 
fassten die Gemeindevertreter 
den entsprechenden Beschluss.

Insbesondere die jüngere 
Generation, der das Thema 
wohl bewusst ist, nahm dank-
bar die Hinweise zur Weiterga-
be an Eltern, Großeltern oder 
Nachbarn und Verwandte auf. 
Entsprechende Aufkleber und 
Broschüren konnten weiter-
gegeben werden und für die 
Kinder gab es die begehrten 
refl ektierenden „Klickbänder“, 

Dieser hat in Sulzbach für viel 
Kritik gesorgt, weil die Bürger-
initiative „Bürger fürs Bürger-
haus“ nicht – wie ursprünglich 
versprochen – an der Arbeits-
gruppe beteiligt wurde. Die 
Initiative hat mittlerweile ein 
Bürgerbegehren abgeschlossen 
und die erforderliche Anzahl 
an Unterschriften für einen 
Bürgerentscheid vermutlich er-
reicht. Eine offi zielle Entschei-
dung, ob und wann es zu einer 
„Volksabstimmung“ über das 
Bürgerhaus kommt, steht aber 
noch aus.

Die SPD-Fraktion hat nun den 
Antrag gestellt, den Beschluss 
vom 6. Juli wieder aufzuheben. 
Sie sieht einen „erheblichen 
Widerstand“ in der Bevölke-
rung gegen den Abriss des Bür-

die bei der nun beginnenden 
Dunkelheit auch den Jüngs-
ten etwas mehr Sicherheit im 
Straßenverkehr verschaffen 
können.

Da die Betrügereien zum 
Nachteil älterer Mitbürger 
nicht nachlassen, sind weitere 
Aktionen der Sulzbacher Si-
cherheitsberater für Senioren 
geplant.  red

gerhauses. Ein Bürgerentscheid 
koste die Gemeinde Zeit und 
viel Geld. „Die SPD-Fraktion ist 
der Auffassung, dass die 1.000 
Stimmen ein „klares Signal“ für 
den Erhalt des Bürgerhauses 
sind und dass offenbar ein 
„Großteil der Sulzbacher Bevöl-
kerung“ den Abriss-Beschluss 
der Gemeindevertretung ab-
lehnt.“ Stattdessen fordert die 
SPD, ein „Moratorium“ durch-
zuführen und die Bürgerinitia-
tive in weitere Beratungen ein-
zubinden.

Ihren Antrag hat die Fraktion 
zur gestrigen Sitzung der Ge-
meindevertretung eingebracht. 
Ob und mit welchem Ergebnis 
darüber diskutiert wurde, stand 
bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest.  MS

Die Sulzbacher Sicherheitsberater für Senioren, Ilona Biskamp und Theo Dicke, informierten vor 
dem „Lieblingscafé“ unter anderem über Schockanrufe und Enkeltricks.  Foto: privat

Infos zu Enkeltrick und Co.

SPD will Beschluss aufheben

Sulzbacher Sicherheitsberater für Senioren zeigten Präsenz

Fraktion sieht „erheblichen Widerstand“ in der Bevölkerung

317,– €
Jetzt 0,– €
317,

Nur vom 
01.02. – 15.04.2023
zur Markise Cassita II :
eine hochwertige 
Funksteuerung

inkl. 
MwSt.

statt
bis zu

Leichtmetall und Rollladenbau

Ihr weinor Fachhändler

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Taunusstraße 7  .  65824 Schwalbach a. Ts.
Tel. 0 61 96  14 83  .  Fax 0 61 96  8 14 07
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de

Gartenstraße 6 
65824 Schwalbach
Telefon 0 61 96 / 13 74 
elektro-kollmann@t-online.de

Photovoltaikanlagen vom Fachmann

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

KleinanzeigenKleinanzeigen
Großer Heimtrainer mit Gewich-
ten an Selbstabholer zu verschen-
ken. Außerdem eine Heimsonne 
für den ganzen Körper, ebenfalls 
an Selbstabholer zu verschenken. 
Telefon 06196/72055

Haushaltsauflösung/ 
Hofflohmarkt. Sonntag, 1. Ok-
tober, von 10 bis 17 Uhr in Sulz-
bach im Oberliederbacher Weg 
(nähe Feuerwehr). Kommen Sie 
zum Tor mit den Luftballons.

Humorvolle, attraktive sie, 46 J., 
schlank und sportlich möchte 
mein Leben mit einem liebevol-
len und ehrlichen Partner teilen. 
Wenn auch für dich Werte wie 
Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit 
wichtig sind, dann melde dich! 
annamaus331977@gmail.com

Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte  
Aktenordner an Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Mittwoch, 4. 10.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 3. 10.

Freitag, 29. 9. Samstag, 30. 9. Sonntag, 1. 10.

Montag, 2. 10.
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16°

Donnerstag, 5. 10.
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26° 23°21°
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Frau Danna kauft
Pelze, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Perücken, Ferngläser, 
Bleikristall, Bilder, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Goldschmuck, Münzen, Teppiche, 
Porzellan, Silber, Nähmaschinen, 

Uhren, Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % 
seriös und diskret,  

Barabwicklung vor Ort.
Mo. - So. 8.00-20.30 Uhr

Tel. 069 / 34 87 58 42

Auch die Landtagskandidatin der Grünen für den östlichen 
Main-Taunus-Kreis, Gianina Zimmermann (2.v.l.), kam zur 
„Wein-Lese-Aktion“ der Sulzbacher Grünen und genoss im 
Frankfurter Hof Federweißen und Zwiebelkuchen.  Foto: gs

Politik und Kinderbücher im Bürgerzentrum TSG-Wanderung
Am Freitag, 6. Oktober, star-

tet die Wanderabteilung der 
TSG Sulzbach wieder zu einer 
Nachmittagswanderung. 

Treffpunkt ist um 13 Uhr am 
Frankfurter Hof. Von dort aus geht 
es in Fahrgemeinschaften nach 
Walluf. Die Weglänge beträgt 9,5 
Kilometer. Es ist ein Teilnahmebei-
trag von vier Euro und ein Beifahr-
erbeitrag von fünf Euro zu zahlen. 
Anmeldungen nimmt Adelheid 
van de Loo unter der Telefonnum-
mer 06196/580298 entgegen.  red

mailto:stefan.mueller@mueller-schwalbach.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
http://www.wm-aw.de
mailto:annamaus331977@gmail.com
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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Jugendliche Beharrlichkeit ohne 
Berührungsängste

Am diesjährigen Weltkindertag, 
dem 20. September 2023, fand 
die Podiumsdiskussion zur Hes-
sischen Landtagswahl und der 
damit verbundenen U18-Wahl 
im Bürgerzentrum „Frankfur-
ter Hof“ statt. Fünf Parteireprä-
sentanten folgten dem Ruf des 
Jugendhauses der Gemeinde 
Sulzbach (Taunus), das die or-
ganisatorischen Fäden in den 
Händen hielt, um den Kindern 
und Jugendlichen Rede und 
Antwort zu stehen. Moderiert 
wurde die Veranstaltung von 
Holger Klink, einem Mitarbei-
ter des Sulzbacher Rathauses.
Nach der Begrüßung stellten sich 
die Teilnehmenden zunächst 
vor: Fabian Beine (28) von der 
CDU beschrieb die Themen-
schwerpunkte Innenpolitik und 
Bildungspolitik unter dem Slo-
gan „Kurs statt Chaos“. Lily Son-
dermann (21) von den Grünen 
erläuterte die drei Thesen ihrer 
Partei „Zukunft sichern“, „Si-
cherheit für alle“, „Niemand will 
Klimakrise“. Als Drittes verwies 
Lisa Henties (23) als Repräsen-
tantin der SPD auf die Bildungs-
politik und die Sozialpolitik als 
Wahlthemen ihrer Partei. Für so-
ziale Gerechtigkeit bei den The-
men „Miete“ und „Gesundheit“ 
setzte sich Die Linke, vertreten 
durch Konstantin Lotz (30) ein. 
Elias Shieh (26) plädierte für die 
„weltbeste Bildung“, welche die 
FDP anstrebt. 
Anschließend zeigten sich die 
Kinder und Jugendlichen inte-
ressiert, fragefreudig, selbst-
bewusst am Mikrofon und of-
fenbarten vor den Augen des 
Sulzbacher Bürgermeisters 
Elmar Bociek, welcher dem 
Austausch als Zuschauer bei-
wohnte, keinerlei Berührungs-
ängste. Bei der einen oder an-
deren durchaus erfrischend 
unorthodox formulierten Frage 
rang sogar manch wohlfeil vor-
bereiteter und von Parteiüber-
zeugungen durchdrungener 
Jungpolitiker kurz um Fassung 
und Worte, bevor sie/er wieder 
auf den Pfad eloquenter Kom-
munikation einzuschwenken 
vermochte.
Die Themen, welche die anwe-
senden Jugendlichen beschäf-
tigten, waren neben der Bil-
dungspolitik und möglichen 

Angeregte und kurzweilige Podiumsdiskussion zur 
Landtags- und vor der U18-Wahl

Anpassungen an den Schul-
zweigen ebenfalls die Digitali-
sierung und Möglichkeiten der 
Unterrichtsgestaltung im All-
gemeinen. Es herrschte Einig-
keit darüber, dass Digitalisie-
rung nur erfolgreich stattfi nden 
kann, wenn nach der Anschaf-
fung und Schulung alle Geräte 
auch adäquat genutzt werden. 
Mobilität, inklusive Ausbau der 
Verkehrsnetze und der fi nan-
ziellen Zugänglichkeit für alle 
wurde ebenfalls lange disku-
tiert. Einig waren sich alle, dass 
der bürokratische Aufwand in 
allen Verwaltungsapparaten 
verringert werden sollte. Zu 
guter Letzt sorgten ehrenamt-
liches Engagement in jungen 
Jahren sowie Jugendarbeit für 
reichlich Gesprächsstoff.
Nach zwei Stunden durchge-
hender Diskussion führten 
die Beschäftigten des Jugend-
hauses, Paola Belitz und Niklas 
Zörb-Stach, ebenso charmant 
wie entschlossen das Ende der 
Veranstaltung herbei. Denn die 
Zeiger der Uhr rückten langsam 
Richtung 21:00 Uhr vor – und 
auch der am nächsten Morgen 
bevorstehende Schulbeginn 
kam näher. 
Das Team des Jugendhauses 
bedankt sich bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern für 
den guten und respektvollen 
Austausch. Das unermüdliche 
Stehvermögen, die Beharrlich-
keit und das vielfältige poli-
tische Interesse der Kinder und 
Jugendlichen unterstreichen 
eindrucksvoll die zukunftsori-
entierte Analysefähigkeit der 
jüngeren Generation.  
Das Wahllokal zur U18-Wahl 
im Jugendhaus ist am Frei-
tag, 29. September 2023, zwi-
schen 10:00 Uhr und 18:00 
Uhr geöffnet. Alle jungen 
Menschen unter 18 Jahren 
aus dem Wahlkreis 32 sind 
herzlich zum Votum einge-
laden. Die Stimme der Kinder 
und Jugendlichen zählt nicht 
minder als die der Erwachse-
nen im Rahmen der Hessischen 
Landtagswahl. Die Auszählung 
der U18-Wahl erfolgt noch am 
29. September 2023. Das Er-
gebnis wird dann im Zuge der 
Hessischen Landtagswahl ver-
öffentlicht.

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Orientierungsgespräche für 
Existenzgründer

Für Jungunternehmer und Un-
ternehmensnachfolger wird 
kompetente Unterstützung 

am Dienstag, 10.Oktober 
2023, von 09:00 bis 12:00 Uhr

im Sulzbacher Rathaus, Haupt-
straße 11, oder alternativ tele-
fonisch angeboten. Diese er-
folgt in Zusammenarbeit mit 
dem Verein zur Förderung 
von Existenzgründungen VFE 
e.V. auf gemeinnütziger Basis, 

Nächster Termin am Dienstag, 10. Oktober

wobei keine Kosten anfallen. 
Weitere Informationen fi nden 
Sie dazu auch im Internet unter 
www.vfe-kelkheim.de.
Eine telefonische Anmeldung 
im Sekratariat des Bürgermei-
sters, Telefon 06196 7021-101, 
ist erforderlich, damit für jede 
Gründerin und jeden Gründer 
ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann.
Ein weiteres Gespräch ist geplant 
für Dienstag, 07. November 
2023, von 09:00 bis 12:00 Uhr

Demenz-Gesprächskreis und Sprech-
stunde für pfl egende Angehörige

Hier treffen sich Menschen, 
die ihre an Demenz erkrankten 
Partner oder Eltern zu Hause 
beglei¬ten und pfl egen. Häufi g 
sind sie einem enormen Druck 
und Mehrfachbelastungen aus-
gesetzt. Die Zusammenkünfte 
im Gesprächskreis bieten den 
Teilnehmern die Möglichkeit 
des Erfahrungsaustauschs mit 

Gesprächskreis für pfl egende Angehörige

Menschen, die sich in einer ähn-
lichen Lage befi nden.
Der nächste Gesprächskreis 
trifft sich am Dienstag 10. Ok-
tober 2023 und dann fortlau-
fend an jedem ersten Diens-
tag im Monat in der Zeit von 
10:00 bis 11:30 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus am 
Platz an der Linde 5.

Demenzsprechstunde im Sulzbacher Rathaus

Eine frühzeitige Information 
und durchdachte Organisation 
sind für die Angehörigen uner-
lässlich. Partner von demenzer-
krankten Personen, meist selbst 
im fortgeschrittenen Alter, oder 
erwachsene Kinder, die sich 
neben Familie und Beruf mit 
einem demenzkranken Eltern-
teil konfrontiert sehen, kom-
men meist erst dann in die Bera-
tung, wenn die Kräfte in langer 
Konfrontation mit der verän-
derten Situation erschöpft sind. 
Eine Begleitung demenzkran-
ker Menschen ist jedoch über 
einen längeren Zeitraum nicht 
ohne Hilfestellung zu leisten. 
Die Unterstüt-zungsmöglich-
keiten sind vielfältig. Man muss 
sie jedoch kennen, um sie nut-
zen zu können.

Bianca Syhre hat als Fachkraft 
für Demenz die Beratungstätig-
keit im Rathaus inne und erteilt 
fachkundige, persönliche und 
individuelle Auskünfte.
Bitte melden Sie sich zu einem 
Gesprächstermin an und auch 
dann, wenn Sie Interesse 
an einer Teilnahme am Ge-
sprächskreis haben.

Die nächste Demenzsprechstun-
de fi ndet ebenfalls am Diens-
tag, 10. Oktober 2023, statt. 
Sie erreichen Frau Syhre an die-
sem Tag in der Zeit von 14:00 bis 
16:00 Uhr im Rathaus.

Kontakt: Bianca Syhre
Telefon 0157 / 74 77 72 97
E-Mail:
bianca.syhre@andreasgemeinde.de
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Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Die Tränenkiefer stammt aus dem östlichen Himalaya. Die Bäume sol-
len durch Pflegemaßnahmen besser sichtbar werden.  Foto: Hessenforst

Pfl ege im Arboretum
Sperrungen in „Korea“ und im „Himalaya“

Das Forstamt Königs-
tein plant ab der ersten Ok-
toberwoche Baum- und 
Strauchpfl egearbeiten im Ar-
boretum. 

Das Forstamt hat mit fi nan-
zieller Unterstützung des För-
dervereins Arboretum 2022 
mit einer Wiederholungsin-
ventur der einzelnen Gesell-
schaften begonnen. Um einen 
aktuellen Überblick über die 
ursprünglich gepfl anzten 
Baum- und Straucharten zu er-
halten ist eine regelmäßige Un-
tersuchung und Inventur durch 
einen Fachmann notwendig. 
Gleichzeitig wird die Kenn-
zeichnung der einzelnen Exem-
plare erneuert. Daraus ergeben 
sich Pfl egepotenziale, die dann 
vom Forstamt zusammenge-
stellt werden. 

Im vergangenen Jahr wurde 
mit der Pfl ege in den asia-
tischen Waldgesellschaften be-

gonnen. Durch die Freistellung 
einzelner exotischer Bäume 
und Sträucher entstand ein 
lichteres Bild in den Parkwal-
dungen. Die besondere Schön-
heit der freigestellten Exoten 
wurde für alle sichtbar. 

Von Oktober bis November 
werden vom Forstamt beauf-
tragte Unternehmen die Ar-
beiten unter anderem in den 
Waldgesellschaften „Korea“ 
und „Himalaya“ durchführen. 
Während der Arbeiten ist es 
notwendig, dass stark frequen-
tierte Wege zum Schutz der 
Besucherinnen und Besucher 
kurzzeitig gesperrt werden. 

Die Einzelbäume werden für 
die Betrachtenden besser sicht-
bar und sollen durch eine neue 
Beschilderung für jeden er-
kennbar sein. Zudem können 
sich die einzelnen Exemplare 
einer Baumart nach Angaben 
des Forstamts besser entwi-
ckeln.  red

Südwestlich entlang des ehe-
maligen Flugzeughangars auf 
dem alten Flugplatzgelände ist 
am Montag vergangener Woche 
ein neuer Rad- und Wanderweg 
seiner Bestimmung übergeben 
worden.

Försterin Carolin Pfaff, die für 
das Arboretum zuständig ist, hat 
im Beisein der stellvertretenden 
Leiterin des Forstamts Königs-
tein, Ina-Maria Schulze, sowie 
der Bürgermeister Alexand-
er Immisch (Schwalbach) und 
Adnan Shaikh (Eschborn) sym-
bolisch das Absperrband durch-
schnitten und damit den Weg für 
die Öffentlichkeit frei gegeben.

In einer kurzen Eröffnungsan-
sprache beschrieben Ina-Maria 
Schulze und Alexander Immisch 
den Weg als willkommene und 
vom Publikum bereits vorzeitig 

gerne genutzte Ergänzung sowie 
als Alternative im Forstwegesy-
stem des Arboretums. Hierdurch 
ist die Verbindung zwischen dem 
Waldhaus in der Straße „Am wei-
ßen Stein“ zum „Sossenheimer 
Weg“ in Schwalbach einfacher 
geworden. 

Für den jetzt eröffneten Weg 
waren umfangreiche Vorberei-
tungen in Form eines Grabens 
wegen Versorgungsleitungen 
sowie von Sanierungs- und Gelän-
desicherungsarbeiten erforder-
lich. Wegen des Aufwands hierfür 
verzögerte sich die Fertigstellung 
bis zum Ende des Sommers. Der 
rund 650 Meter lange Weg ist 
- wie auch die übrigen Wege im 
Arboretum – mit einer wasserge-
bundenen Decke ausgestattet. Auf 
nordöstlicher Seite wird er auf 
ganzer Länge begrenzt vom Zaun 
der Firma „Immo Garten“, die vor 

einiger Zeit das Flugplatzgelände 
gekauft hat, das nicht zum Arbo-
retum gehört. Auf der anderen 
Seite ist der Weg gesäumt von üp-
piger Vegetation. Er verläuft von 
nordwestlicher in südöstlicher 
Richtung bis nahe dem Waldhaus 

in der Straße „Am weißen Stein“. 
Dabei wird etwa mittig die Ge-
markungsgrenze zwischen Sul-
zbach und Schwalbach gequert. 
Sie liegt ungefähr dort, wo sich 
der neue Versorgungsschacht be-
fi ndet.  te

Der neue Weg im Arboretum wurde von Alexander Immisch, Ca-
rolin Pfaff, Immo Herbst, Ina-Maria Schulze und Adnan Shaikh 
(von links) in der vergangenen Woche eröffnet.  Foto: te

Neuer Rad- und Wanderweg ist eröffnet
Verbindung zwischen Waldhaus und dem Ortsende von Schwalbach wird gut angenommen

http://www.vfe-kelkheim.de
mailto:bianca.syhre@andreasgemeinde.de
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„O‘zapft is“ hieß es auch am 
Eichwald. Denn der Tennisver-
ein Sulzbach (TVST) hatte am 
vergangenen Wochenende zum 
Oktoberfest unter einem offe-
nen Zelt vor Platz zwei eingela-
den. Von Anfang an herrschte 
beste Stimmung im kleinen Fei-
erzelt, auch wenn kein großes 
Bierfass wie auf der Münchner 
Wies’n mit Hammerschlägen 
angestochen wurde.

Gut 40 „Wies’n-Freunde“ 
wollten mit Schmankerln und 
Fassbier die Freiluft-Saison so 
allmählich ausklingen lassen. 
Dazu hatte Clubwirt Mario 
Campa und sein Service-Team 
ein Büffet mit typisch baye-
rischen Spezialitäten vorbe-
reitet. „Die Musik passt genau 
zur Weißwurscht“, stellte eine 
sportliche Dame im feschen 
Dirndl fest und gesellte sich 
gerne zu einem Lederhosen-
Dirndl-Parade-Foto dazu. 

Mit zunehmender Dunkelheit 
wurde es aber frisch auf der An-
lage. Deshalb wurde das offene 
Zelt dann mit Planen gegen den 
Luftzug zugehängt. Mit Decken 
halfen sich die gut gelaunten 
Mitglieder, Gäste und Förderer 
des Vereins zusätzlich gegen die 
aufziehende Kälte. Für etwas 
Erwärmung sorgte die lecke-
re Nachspeise, nämlich rezept-

echter Kaiserschmarrn, den 
Mario Campa in der Pfanne ge-
zaubert hatte. 

Trinklieder wurden erst spät 
am Abend angestimmt. Und 
diesmal gab es keine anstren-
genden Aktivitäten wie im 
Vorjahr. Das Maßkrug-Stem-
men nach Zeit für die Männer 

und ohne Zeitmessung für die 
Damen fi el weg. „Wir feiern 
heute mit Genuss und ohne 
Stress“, war sich die fröhliche 
Gesellschaft einig. Gefeiert 
wurde dann bis tief in die Nacht 
hinein.

Die Freiluft-Saison ist zwar 
noch nicht beendet. Aber das 

Clubhaus schließt schon am 
Freitag, 6. Oktober. Bis dahin 
besteht noch die Möglichkeit, 
Verzehrbons einzulösen. Wie 
lange in den Oktober hinein 
noch auf einigen Plätzen ge-
spielt werden kann, entschei-
det der Anlagenwart nach 
Wetterlage.  gs

Genussvolles Oktoberfest beim TVST
Der Sulzbacher Tennisverein lud wieder zu bayerischen Schmankerln und Fassbier ein

Keine Voranmeldung erforderlich 

Glasfaser  
kommt!  
Kommen Sie  
auch?

Wann: Donnerstag, 
05.10.2023, um 19 Uhr

Wo: Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“, 
Cretzschmarstraße 6, 65843 Sulzbach (Taunus)

Einladung  zum Glasfaser-dialog

Wir laden Sie herzlich ein, um 
Sie über den  Glasfaserausbau in 
Sulzbach zu informieren und all 
Ihre Fragen zu beantworten.

Jetzt Glasfaser bestellen

deutsche-giganetz.de/sulzbach

Kundenservice rund um die Uhr
040 593 6300

DGN_RZ_Anzeige_Glasfaser-Infoabend_Kommen_189x250mm_DGN_Sulzbach.indd   1 12.09.23   16:58

Das „Sulzbacher 
Blättchen“ 

für jeden Tag
Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

29. 9. 
Phönix Apotheke 
Mainzer Landstr. 800 

Frankfurt

30. 9. 
Bahnhof-Apotheke 

Antoniterstr.  36 
F-Höchst

1. 10. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

1. 4. 
Wasgau Apotheke 
Königsteiner Str. 120 
F-Unterliederbach

2. 10. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst

4. 10. 
Hof Apotheke 

Friedrich-Ebert-Str. 16 
Kronberg

5. 10. 
Klosterberg Apotheke 

Frankfurter Str. 4 
Kelkheim

6. 10. 
Taunus-Apotheke 
Friedrich Ebertstr. 4 

Schwalbach

Apotheken Notdienst

Lockere Trachtenschau vor der ersten gezapften Maß beim Sulzbacher Tennisverein.  Foto: gs

Samen und Früchte

Vierbeiner dürfen 
im Naturbad baden

Das Forstamt Königstein lädt 
am Sonntag, 1. Oktober, von 14 
bis 17 Uhr ein, die Vielfalt der 
exotischen Samen und Früchte 
im Arboretum zu entdecken.

In dem Waldpark gibt es 
Laub- und Nadelbäume aus 
aller Welt, die im Herbst Früch-
te tragen. Auf einem Rund-

Am Sonntag, 7. Oktober, 
öffnet das Naturbad im be-
nachbarten Schwalbach noch 
einmal von 12 Uhr bis 18 Uhr 
seine Pforte für ein Hunde-
Schwimmen. 

Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende von wenigstens 50 Cent 
pro Pfote wird gebeten. Der 
Spendenerlös soll wie schon 
in den Vorjahren einem Tier-
schutzverein zugutekommen. 
Das vom Badleiter Chafi k Fouta 
organisierte Bewirtungs-Team 
des Naturbads wird an diesem 

gang mit dem Waldpädagogen 
Johannes Schwed lernen die 
Teilnehmenden eine Auswahl 
dieser Früchte durch betrach-
ten, fühlen, schmecken und rie-
chen kennen. Treffpunkt ist das 
Waldhaus in der Straße „Am 
weißen Stein“. Die Teilnahme 
kostet fünf Euro für Erwachsene 
und zwei Euro für Kinder.  red

Samstagnachmittag ebenfalls 
da sein und sich um das leib-
liche Wohl der zweibeinigen 
Besucher kümmern. Vom Bad-
Team wird zudem Kuchen an-
geboten, dessen Erlös mit in die 
Spendenkasse fällt. 

Jeder Hundehalter haftet für 
seinen Hund und ist verpfl ich-
tet, falls notwendig, Kothaufen 
zu beseitigen. Alle Hunde müs-
sen eine Hundemarke tragen 
und haftpfl ichtversichert sein. 
Aus hygienischen Gründen dür-
fen Frauchen und Herrchen 
nicht mit ins Wasser.  red

Exotische Früchte, wie die Zapfen der Korea-Tanne, können am Sonn-
tag bei einer Führung im Arboretum entdeckt werden.  Foto: Hessenforst

Führung durch das herbstliche Arboretum

Schwalbacher Freibad öffnet für Hunde

https://sulzbacher-anzeiger.de
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Neben dem Europäischen 
Festival der Generationen, 
welches in jedem Jahr in Ko-
operation mit dem Gesund-
heitsamt ein vielschichtiges 
Filmangebot zur Auseinander-
setzung von Themen für Alt 
und Jung in ganz Frankfurt 
bietet, wollen so einige span-
nende Filmgäste im Filmforum 
zu ihren Filmen mit dem Publi-
kum ins Gespräch kommen. 

Vom 5. bis 11. Oktober lau-
tet das Motto „Auf dem Wasser“. 
Nicht direkt haben der Dokumen-
tarfi lm „Sur l’Adamant“ und der 
Spielfi lm „Alaska“ Gemeinsam-
keiten. Trotzdem: Bei beiden Fil-
men fi nden „Zu-Sich-Finden“ und 
„Sein-Dürfen“ im beruhigenden 
Schwanken des Wassers statt – 
wesentliche Schritte für das zu-
künftige Leben werden hier auf 
dem Wasser vorgenommen. 

„Leben und Tod“ stehen vom 
12. bis 18. Oktober im Fokus. Vier 
Filme setzen sich in Kooperation 
mit einer Veranstaltungsreihe der 
Vhs auf humorvolle, feinfühlige 
und offene Weise mit Formen des 
Abschied-Nehmens auseinander.

Um Abstrakte Kunst und deren 
Schöpferinnen und Schöpfer 
geht es vom 19. bis 25. Okto-
ber. Im Spielfi lm „Daliland“ er-
lebt man Dali im Umgang mit 

seiner Frau, dargestellt von Bar-
bara Sukowa. Außerdem lassen 
zwei Dokumentarfi lme tiefer in 
Werk und Leben zweier Künstler 
blicken: Oskar Fischingers Frau 
erzählt vom bewegten Leben 
des avantgardistischen Filme-
machers zwischen dem Geburts-
ort Gelnhausen und Los Angeles 
und der bildende Künstler Tho-
mas Schütte kann bei der Arbeit 
beobachtet werden. 

„Einsame Liebende“ heißt die 
Filmreihe vom 26. Oktober bis 1. 
November. Liebende sind meist 
auch einsame Wesen, die gera-
de durch das Suchen des Ande-
ren die Einsamkeit erst erzeugen. 
Während im neuen Film „Fallende 
Blätter“ von Aki Kaurismäki zwei 
schüchterne Menschen aufein-
andertreffen und sich allmählich 
ihrer Liebe gewahr werden, geht 
es bei Ira Sachs Film „Passages“ 
mit dem markanten Schauspie-
ler Franz Rogowski eher schnell 
und heftig zu in der sich entspin-
nenden Dreiecksbeziehung zwi-
schen Mann, Mann und Frau. 

Als besondere Veranstal-
tungen im Format „Film & Di-
alog“ kann das Publikum im 
Oktober im Filmforum über fol-
gende Filme sprechen: Die Ro-
sa-Luxemburg-Stiftung kommt 
am Sonntag, 15. Oktober, um 
18 Uhr mit dem Film „Yikilacak 

Duvarlar/Tearing Walls down“ 
ins Filmforum und bietet im An-
schluss eine Gesprächsrunde mit 
Sibel Yigitalp und dem Produ-
zenten Adil Demirci an. 

Das Europäische Festival der 
Generationen ist wieder im Film-
forum zu Gast, wie gewohnt mit 
der Moderation durch den Medi-
enpädagogen Holger Twele mit 
folgenden Filmen: Am Montag, 
16. Oktober, steht um 18 Uhr „A 
bunch of Amateurs“ mit Robin 
Graham, angereist aus Manche-
ster auf dem Programm. Am 
Sonntag, 22. Oktober, ist um 15 
Uhr „Oben“, um 18 Uhr „Acht 
Geschwister“ und um 20.30 Uhr 
„Bigger than us“ zu sehen. Am 
Donnerstag, 19. Oktober, stel-
len um 20.30 Uhr der Regisseur 
Harald Pulch und Produzent 
Ralf Ott ihren Film über den 
Filmkünstler „Oskar Fischinger - 
Musik für die Augen“ vor. 

Das Interkulturellen Jugendfo-
rum Gallus zeigt am Freitag, 20. 
Oktober, um 20.30 Uhr den Film 
„Re u rec/Weg und Spur“ mit dem 
Regisseur Keremo. Journalistin 
und Filmemacherin Susanne Petz 
hat einen Film „Wie Dich selbst?“ 
über die Liebe und Wertschätzung 
zu sich selbst gemacht und möch-
te sich darüber am Mittwoch, 25. 
Oktober, um 18.30 Uhr mit dem 
Publikum austauschen.  red

Ein Festival der Generationen
Abwechslungsreiches Oktoberprogramm im Filmforum Höchst

Moritz Jaeschke (links) überreichte Entertainer Biyon Kattilathu den „Durchstarter Award“ vor 
seiner Show im großen Kuppelsaal der Jahrhunderthalle in Unterliederbach.  Foto: Sauda

Am Mittwochabend ver-
gangener Woche überreichte 
die Jahrhunderthalle ihren 
„Durchstarter Award“ an den 
Autor und Entertainer Biyon 
Kattilathu. Dieser gastierte 
am Abend mit seinem aktu-
ellen Bühnenprogramm „Lebe. 
Liebe. Lache.“ im großen Kup-
pelsaal des Hauses. 

Der „Durchstarter Award“ 
wird an Künstlerinnen und 
Künstler verliehen, die den 
Sprung vom Club in den Kup-
pelsaal geschafft haben. Bei 
seinem letzten Besuch in der 
Jahrhunderthalle, im Novem-
ber 2022, trat Biyon Kattilathu 
noch auf der Bühne des ausver-
kauften Clubs, der kleineren 
Spielstätte des Hauses, auf. Am 
vergangenen Mittwochabend 
füllte er mit seinem Solo-Pro-
gramm „Lebe. Liebe. Lache.“ 
erstmalig den großen, über 
2.000 Gäste fassenden Kuppel-
saal und sorgte auch hier für 
ausverkauftes Haus. 

Die Bühnenkarriere von 
Biyon Kattilathu begann im 
Jahr 2019 mit seiner ersten Li-
ve-Show „Weil jeder Tag beson-
ders ist“ im Club der Frankfur-
ter Jahrhunderthalle. Seitdem 
trat er insgesamt sieben Mal in 
der kleinen Spielstätte auf. 

Mit einer Mischung aus Mo-
tivationstraining, Kabarett und 
in Anekdoten verpackten Rat-
schlägen, begeistert Biyon Kat-
tilathu sein Publikum. Und dies 
mit großem Erfolg. „Biyon Kat-
tilathu hat einen bemerkens-
werten Werdegang und eine 
außerordentliche Erfolgsge-
schichte hingelegt. Nicht, dass 
es bei einem Studienabschluss 
mit Promotion, sowie mehre-
ren Bestsellern geblieben wäre. 
Nein, nun ist er noch absolut 
erfolgreicher Live-Entertainer“, 
meinte Jahrhunderthallen-Ge-
schäftsführer Moritz Jaeschke 
bei der Verleihung des Preises. 

„Meine allererste Show fand 
2019 im Club der Jahrhundert-
halle statt. Die Stimmung war 

so geil und das war der Start 
meiner Bühnenkarriere. Ich 
weiß noch, wie ich mich heim-
lich nach der Show in die große 
Halle geschlichen habe. Ich 
stand dort minutenlang auf der 
Bühne und habe meine Show 
vor den leeren Rängen „gespie-
lt“. Da ist dieser Traum in mir 
entstanden eines Tages diese 
leeren Ränge zu füllen“, erin-
nerte sich Biyon Kattilathu.

Biyon Kattilathu als Kind in-
discher Einwanderer im Ruhrge-
biet aufgewachsen, war jüngs-
ter Schwarzgurt und deutscher 
Meister im Taekwondo und Teil 
der Nationalmannschaft. Er ist 
Diplom-Wirtschaftsingenieur 
und promovierte in Motivati-
onspsychologie. Nach Stationen 
als Universität-Dozent wurde 
er als Keynote-Speaker und 
Motivationstrainer bekannt. 
Deutschlandweite Berühmtheit 
erlangte Biyon Kattilathu durch 
seine motivierenden Videos auf 
Facebook, Youtube und Insta-
gram.  red

Der Weg auf die große Bühne
Biyon Kattilathu erhält „Durchstarter Award“ der Jahrhunderthalle
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RUND UM SULZBACH

Aktionstag rund ums Stillen im Sodener Krankenhaus
Während der Weltstillwoche 

lädt das Varisano-Kranken-
haus Bad Soden am Freitag, 6. 
Oktober, von 11 bis 17 Uhr zu 
einem Aktionstag rund um das 
Thema Stillen ein. 

Hauptsächlich sollen wer-
dende und frischgebackene El-
tern angesprochen werden, doch 
auch für Omas, Opas, Tanten 
und Onkel bietet die Geburtshil-
fe des WHO-zertifi zierten „ba-
byfreundlichen Krankenhauses“ 
viel Informatives. Für Kinder 

wird es zudem ein Rahmenpro-
gramm geben. Die Veranstal-
tung fi ndet im Foyer des Kran-
kenhauses statt. Der Eintritt ist 
frei. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich.

„Stillen ist erwiesener Maßen 
die beste Ernährungsform für 
Babys. Dennoch gibt es viele 
Mythen und Fragen dazu. Mit 
diesen möchten wir gerne auf-
räumen“, erläutert Angelika 
Wacker, Hebamme am Bad So-
dener Krankenhaus und eine 
der Organisatorinnen des Ak-

tionstages. Ihre Kollegin Sarah 
Upgang ergänzt: „Es geht uns 
auch darum, Ängste und Sor-
gen, die noch immer rund um 
das Stillen bestehen, zu neh-
men. Ja, es ist die natürlichste 
Sache der Welt, aber es ist auch 
nicht schlimm, wenn es nicht 
auf Anhieb klappt. Wir stehen 
von Anfang an mit Rat und Tat 
zur Verfügung.“ Dabei sei die 
Bindungsförderung neben dem 
Stillen ein wichtiges Standbein 
im Konzept des babyfreund-
lichen Krankenhauses.  red

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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„Ratzfatz“  

wechseln auf  

Winterreifen!

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

- Abteilung Handball -
Keine Punkte beim Heimspiel-
tag in der Eichwaldhalle

Das erste Heimspielwochenen-
de in der Eichwaldhalle endete 
leider ohne Punkte. Den Anfang 
machte die zweite Herrenmann-
schaft gegen die TSG Nordwest 
Frankfurt. Vom Anfang weg war 
es eine sehr ausgeglichene Par-
tie. So ging man auch mit einem 
15:15 in die Pause. Nach der 
Pause ging man relativ schnell in 
Führung und konnte teilweise auf 
4 Tore ausbauen.

Mit dem Ausgleich zum 26:26 
verlor man aber den Faden und 
musste sich am Ende 31:35 ge-
schlagen geben.

Für die erste Mannschaft kam 
es zum Spitzenspiel gegen die 
ebenfalls ungeschlagene TV Id-
stein. Die 1:0-Führung sollte lei-
der die einzige Führung bleiben. 
Idstein konnte sich teilweise auf 6 
Tore absetzen, die HSG ließ aber 
nie locker und kam in der 37 Mi-
nute zum 18:18 Ausgleich. Direkt 
im Anschluss hatte man vom 7 m 
Punkt sogar die Möglichkeit sel-
ber in Führung zu gehen, aber lei-
der scheiterte man am sehr guten 
Idsteiner Torwart. Im Gegenzug 
ging Idstein wieder in Führung. 
Die HSG ließ sich nicht abschüt-
teln und glich in der 58 Minute 
zum 29:29 aus.

Idstein ging daraufhin durch 
einen verwandelten 7m mit 
30:29 in Führung, welche Marco 
Hoß ebenfalls durch einen 7m 
egalisieren konnte. Leider hatte 
die TV Idstein das bessere Ende 
für sich und erzielte 5 Sekunden 
vor Schluss den 31:30 Siegtreffer. 
Man war lange Zeit mit dem Lan-
desliga-Absteiger und Aufstiegs-
favorit auf Augenhöhe und verlor 
am Ende sehr unglücklich.

Zum Abschluss spielte die Da-
men-Mannschaft gegen die TSG 
Oberursel. Leider konnten auch 
die Damen keine Punkte einfah-
ren. Bis zur 24 Minute führte man 
9:7. Danach verlor man etwas 
den Faden und ging mit einem 

11:14 in die Halbzeit. Bis zur 50 
Minute konnte man immer wie-
der ausgleichen, danach leider 
nicht mehr. Am Ende verlor man 
knapp mit 23:25.

An diesem Wochenende geht 
es auswärts weiter. Die Herren II 
spielen am 30. September um 19 
Uhr in Kriftel, die Damen um 18 
Uhr bei der HSG Sindlingen/Zei-
lsheim und die Herren I am 1. Ok-
tober um 15 Uhr bei HSG Brecken-
heim/Wallau.  Uwe Hermann

- Abteilung Turnen - 

Gut geturnt und doch verloren
Zum Auftakt der Punktrun-

de der 3. Bundesliga Nord der 
Kunstturner unterlag die TSG 
Sulzbach trotz guter Leistun-
gen im Heimkampf gegen das 
Team von Metropole Ruhr mit 
30:45 Scorepunkten. Die Sulz-
bacher konnten aber am Boden, 
an den Ringen und am Sprung 
gewinnen und damit nach Ge-
rätepunkten ein 6:6 erreichen.

„Das wird heute schwer für 
uns, das sieht man schon beim 
Einturnen“, sagte der Sulzba-
cher Ringe-Spezialist Johannes 
Krick vor dem Wettkampf gegen 
das Gästeteam, das sich aus Tur-
nern der KTV Ruhr-West und 
des Turnzentrums Bochum zu-
sammensetzt. Ein Schlag ins 
Kontor war für die Gastgeber 
auch der kurzfristige Ausfall 
des an Corona erkrankten Janis 
Gesing. Dadurch kam Nicolas 
Jochmann zu seinem ersten 
Sechskampf in der Bundesliga.

Der Wettkampf der jun-
gen Himmelsstürmer aus dem 
Ruhrpott (Durchschnittsalter 
20,5) gegen die Sulzbacher Ol-
die-Gruppe (31,4) begann aber 
mit einer Überraschung. Die 
Gäste brachten beim Bodentur-
nen ihre schwierigen Übungen 
nicht fehlerfrei auf die Matte, 
und die solide turnenden Sul-
zbacher mit ihrem britischen 
Joker Owen Print führten plötz-
lich mit 15:1.

Doch wie gewonnen, so zer-
ronnen. Obwohl sich die TSG 
bis auf die Unsauberkeiten von 
Owen Print an ihrem Zitterge-
rät keine Patzer leistete, gewan-
nen die Gäste mit 17:0. An den 

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt und Orthografi e sind allein die 
Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik be-
steht nicht.

Ringen zeigte die TSG ihre ge-
wohnte Stärke, gewann mit 8:4 
und danach auch etwas überra-
schend den Sprung mit 3:2.

„Das Barrenturnen war 
schlecht. Bei besseren Leistun-
gen hätten wir dran bleiben 
können“, ärgerte sich Sulz-
bachs Teamchef Stefan Oelting 
nach dem 9:0 für die Gäste. Die 
siegten auch beim hochklas-
sigen Reckturnen mit 12:4 und 
zeigten den Sulzbachern ihre 
Grenzen auf.

TSG-Trainer Jörn Kämpken 
war aber mit dem Saisonauftakt 
zufrieden, besonders mit der 
„ersten Halbzeit“ mit Boden, 
Seitpferd und Ringen: „Viel bes-
ser können wir das nicht“, lobte 
er und verwies darauf, dass ein 
gesunder Janis Gesing für vier 
Geräte eingeplant war.

Realistisch sieht er, dass der 
Gegner einfach besser war und 
ohne den Einbruch beim Boden-
turnen höher gewonnen hätte: 
„Wenn die Jungs von Metropole 
Ruhr noch etwas stabiler wer-
den, können sie vorne mitmi-
schen.“

Erfolgreichster Punktesamm-
ler bei der TSG Sulzbach war der 
Gastturner aus England, Owen 
Print, mit 14 Scorepunkten. Er 
glänzte am Boden, an den Rin-
gen und begeisterte mit einer 
großartigen Reckübung. Nicht 

optimal verlief seine Übung am 
Seitpferd. Am Sprung erreichte 
er gegen Barkey Sen ein Unent-
schieden, und am Barren muss-
te er trotz einer ausgezeich-
neten Vorstellung gegen den 
Italiener im Team von Metropo-
le Ruhr, Federico Pozzato, einen 
Punkt abgeben.

Je fünf Scorepunkte für Sul-
zbach ergatterten Felix Fischer 
und Tobias van Roo, vier Nico-
las Jochmann und zwei Robin 
Schlereth. Für Sulzbach turnte 
zudem Christopher Schmidt-
Knatz am Barren und verletzte 
sich bei einem Übungsteil sei-
ner starken Übung am Daumen. 
Deshalb musste Nicolas Joch-
mann am Reck für ihn kurzfri-
stig einspringen und bewährte 
sich als „Feuerwehr“.

Die Ergebnisse: TSG Sulzbach 
– Metropole Ruhr 30:45 Score-
punkte, 6:6 Gerätepunkte, KTV 
Oberhausen – TV Hösbach/TV 
Großostheim 38:33, 8:4, TuS 
Vinnhorst II- TG Pfalz 61:22, 
9:3, TV Weißkirchen – TuS Leo-
poldshöhe 54:18, 12:0. Tabelle: 
1. Vinnhorst 4 Punkte, 17:7 Ge-
rätepunkte, 2. Weißkirchen 2; 
12:0, 3. Oberhausen 2, 8:4, 4. 
Metropole Ruhr, 2, 6:6, 5. Sul-
zbach, 0; 6:6, 6. Pfalz 0, 3:9, 7. 
Hösbach/Großostheim 0, 8:16, 
8. Leopoldshöhe 0, 0:12.  
 Walter Mirwald

Der Engländer Owen Print (rechts) mit Trainer Jörn Kämpken 
beim jüngsten Wettkampf in der Eichwaldhalle.  Foto: Mirwald

Mit großem Erfolg veranstal-
tete die Friedrich-Ebert-Schule 
(FES) am 18. Juli einen Spon-
sorenlauf, um Menschen in Not 
zu unterstützen. 

In Zusammenarbeit mit der 
TG Schwalbach organisierte 
die Sportfachschaft der Schu-
le einen Lauf rund um das Li-
messtadion. Alle Schülerinnen 
und Schüler der FES, sowie 
einige Eltern und Lehrkräfte 
suchten sich im Vorfeld einen 
oder mehrere Sponsoren und 
liefen am Aktionstag Runde um 
Runde um das Stadion. 

Unter dem Motto „Lauf für 
einen guten Zweck“ wurden 
insgesamt 4.500 Euro „erlau-
fen“. „Dies ist ein super Ergeb-
nis“, heißt es in einer Mitteilung 
der Schwalbacher Schule. Vor 
allem dank der Lehrerinnen und 
Lehrer, der Schülerinnen und 
Schüler sowie der Helferinnen 

und Helfer der TG Schwalbach, 
die als Streckenposten und an 
den Stempeltischen unterstütz-
ten, sei der Spendenlauf ohne 
Zwischenfälle verlaufen.

Die laufstärksten Schülerinnen 
und Schüler aus jedem Jahrgang 
wurden mit Sachpreisen der 
Stadt Schwalbach und der TG 
Schwalbach ausgezeichnet. Der 
„Globus“-Markt Eschborn unter-
stützte die Aktion mit Obst, das 
die Läuferinnen und Läufer nach 
ihrem Lauf erhielten. 

Nach den Sommerferien 
überreichte die Schule das Geld 
an die „Aktion Hessen hilft“. 
Diese Hilfsorganisation unter-
stützt unter anderem Menschen 
in der Ukraine, der Türkei, Sy-
rien und im Ahrtal. Seit 1991 
sammelt sie Spenden von hes-
sischen Schulen. Bisher betei-
ligten sich an der hessischen 
Schulaktion für Menschen in 
Not mehr als 300 Schulen.  red

Die Friedrich-Ebert-Schule hat vor den Sommerferien einen Spen-
denlauf veranstaltet. Die erlaufenen Spenden in Höhe von 4.500 
Euro wurden nun an die „Aktion Hessen hilft“ übergeben.  Foto: FES

FES: Erfolgreicher 
Sponsorenlauf
4.500 Euro Spenden für Menschen in Not
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Umweltstaatssekretär Oliver 
Conz und Kultusstaatssektre-
tär Dr. Manuel Lösel haben 
Mitte September 130 südhes-
sische Schulen als „Umwelt-
schulen 2023“ ausgezeichnet. 
Mit den 88 bereits 2022 aus-
gezeichneten nordhessischen 
Schulen gibt es dann insgesamt 
218 Umweltschulen in Hessen. 
Als Umweltschule dürfen sich 
künftig auch die Albert-Ein-
stein-Schule (AES) sowie die 
Friedrich-Ebert-Schule (FES) 
bezeichnen.

„Das ist ein großer Erfolg. 
Die Umweltschulen vermit-
teln Nachhaltigkeitsthemen 
praxisorientiert und legen 
somit den Grundstein dafür, 
dass Kinder sich für Umwelt, 
Klima- und Naturschutz inte-
ressieren und engagieren“, be-
tonte Oliver Conz im Rahmen 
der Auszeichnungsveranstal-
tung auf dem Campus West-
end der Goethe-Universität in 
Frankfurt.

„Es ist uns ein besonderes 
Anliegen, Schülerinnen und 
Schülern schon von klein auf 
zu verdeutlichen, wie wich-
tig Umweltbewusstsein und 
nachhaltiges Handeln sind“, 

Nach der Sommerpause tra-
fen sich „Groß & Klein“ am ver-
gangenen Sonntag wieder im 
evangelischen Gemeindehaus 
zum Kindergottesdienst, der 
unter dem Motto der Jahreslo-
sung „Du bist ein Gott, der mich 
sieht“ stand. 

Es gab gleich zwei Höhe-
punkte: Die Band „Sol Vivo“ 
sang für alle Besucher mit viel 
Rhythmus und der neue Pfar-
rer Axel Elsenbast begleitete 

Für den Naturschutz begeistern

Fröhlicher Kinder-Gottesdienst 

AES und FES wurden jetzt als Umweltschulen ausgezeichnet

„Sol Vivo“ und der neue Pfarrer begleiteten „Groß & Klein“

sagte Manuel Lösel bei der 
Verleihung. Umweltbildung 
sei dabei eine Querschnittsauf-
gabe über alle Fächer hinweg.

Die Schülerinnen und Schüler 
haben in den vergangenen zwei 
Jahren Projekte zu verschie-
denen Nachhaltigkeitsthemen 
umgesetzt, wie beispielsweise 
Klimaschutz, Naturschutz und 
Biodiversität, Wald, Wasser, 
Ressourcenschutz, fairer Han-
del oder Ernährung. Ihre Er-
folge und Erfahrungen stellten 
die Schülerinnen und Schüler 
in einer Ausstellung während 
der Auszeichnungsveranstal-
tung vor und zeigten, wie sie 
die Themen ins Schulleben in-
tegrieren.

Insbesondere den Natur- 
und Klimaschutz haben Schü-
lerinnen und Schüler in den 
vergangenen Monaten inten-
siv zum Thema gemacht. „Wir 
machen Hessen klimaneutral. 
Bis 2045 ist das unser Ziel. Das 
heißt, dass Hessen dann nur 
noch so viele Treibhausgase 
produziert, wie es auch kom-
pensieren kann. Erreichbar 
ist das nur, wenn alle in Hes-
sen einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten“, erklärte Oliver 
Conz.

den Gottesdienst. Es wurde 
geklatscht, getanzt und gesun-
gen und dann der Geschichte 
von Hagar gelauscht. 

Die Geschichte führte in die 
Wüste, wo es sehr heiß war, 
und in der Hagar dringend 
nach Wasser suchte. Alle Kin-
der und Erwachsenen waren 
eingeladen, die Bewegungen zu 
der Geschichte mitzumachen, 
damit auch alles „gespürt“ wer-
den konnte. Hagar betete zu 
Gott. Dann entdeckte sie einen 

Im Landesprogramm „Um-
weltschule“ geht es um die He-
rausforderungen der nachhal-
tigen Entwicklung. Praxisnah 
arbeiten die Schülerinnen und 
Schüler an den Themen der 17 
globalen Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen. Die 
ausgezeichneten Schulen aller 
Schulformen haben in den ver-
gangenen zwei Jahren jeweils 
zwei Projekte im Bereich Um-
weltbildung durchgeführt und 
dokumentiert. Diese wurden 
dann von einer Jury als Um-
weltschulprojekte 2023 aner-
kannt. Die Arbeit der Schulen 
wurde besonders unterstützt 
durch die regionalen Umwelt-
bildungszentren und eine zen-
trale Landeskoordination.

Die AES führte beispielswei-
se eine Projektwoche Projekte 
zu den 17 Nachhaltigkeitszie-
len, zum ökologischen Fußab-
druck und zur Landwirtschaft 
durch. Außerdem nahm das 
hiesige Gymnasium am Krea-
tivwettbewerb „Photovoltaik 
– Solarenergie - Sonnige Zu-
kunft?“ teil. Die FES beschäf-
tigte sich mit Recycling und 
Abfallvermeidung und gestal-
tete das Schulgelände umwelt-
gerecht.  red

Brunnen. Als ein Engel zu ihr 
kam, erklärte er ihr, dass Gott 
mit ihr sei und sie keine Angst 
haben müsse, denn Gott sei ein 
Gott, der sie sehe.

Zum Abschluss lud das Got-
tesdienst-Team wieder zum 
Pizza-Essen ein und alle hal-
fen fl eißig mit, die Tafeln für 
das gemeinsame Essen zu 
stellen. Der nächste „Groß & 
Klein“-Gottesdienst fi ndet am 
Sonntag, 29. Oktober, wieder 
um 11 Uhr statt.  red

ImmoGarten GmbH 
Silostraße 59-63 • 65929 Frankfurt am Main
Telefon 069 373915 • Mail info@immogarten.de

jetzt ist die optimale Zeit, 
Zwiebeln zu stecken und Ihren 
Garten zu verschönern.

Lassen Sie sich von unserer 
vielfältigen Auswahl inspirieren.

Ihr ImmoGarten Team

Unterwasserpfl anzen und Mulm 
vom Teichboden zu entfernen. 
Besonders gut und schonend ge-
lingt das mit einem Schlammab-
sauger, wie dem EHEIM VAC40. 
Eine Ratgeberbroschüre zum ko-
stenlosen Herunterladen sowie 
weitere Tipps zur Teichpfl ege 
gibt es unter eheim-teich.de im 
Internet.

Bevor es richtig kalt wird, 
sollten Gartenbesitzer außer-
dem Teichtechnik wie Pumpe 
und Filter ausschalten, reinigen 
und frostfrei lagern. Wichtig: 
Um Fische vor Sauerstoffman-
gel und einer Vergiftung durch 
Faulgase, die sich unter einer ge-
schlossenen Eisdecke bilden kön-
nen, zu schützen, darf der Teich 
nie ganz zugefroren sein. An der 
Teichoberfl äche kann der lebens-

wichtige Gasaustausch weiter-
hin stattfi nden. Die biologische 
Selbstreinigung und Entgiftung 
des Teichwassers bleibt somit be-
stehen – und Fische und Mikroor-
ganismen werden mit Sauerstoff 
versorgt. 

Bei nicht ganz so kalten Tem-
peraturen kann außerdem ein 
Teichbelüfter dabei helfen, den 
Teich eisfrei zu halten. Ob Fi-
sche im Gartenteich überwin-
tern können, hängt auch von 
der Tiefe des Gewässers ab. 
Damit sie den Winter unbescha-
det überstehen, sollte er eine 
Wassertiefe von mindestens 50 
bis 80 Zentimetern haben. Beim 
Füttern stellen Teichbesitzer im 
Herbst am besten auf leicht ver-
dauliches Spezialfutter für die 
kalte Jahreszeit um. djd

Ein gepfl egter Teich ist eine 
Zierde für jeden Garten. Damit 
dieser auch im nächsten Früh-
jahr wieder zur kleinen Oase 
wird, ist es wichtig zu wissen, 
wie man ihn für den Winter vor-
bereitet – und wie Technik, Tiere 
und Pfl anzen die kalte Jahres-
zeit gut überstehen.

Im Winter stellen die Wasser-
pfl anzen den Austrieb und das 
Wachstum ein. Sie kommen zur 
Ruhe. Vorab sollten sie aber im 
Herbst noch ein letztes Mal be-
schnitten werden. Frostgefähr-
dete Wasserpfl anzen wie Was-
serhyazinthen oder Lotusblumen 
überwintern am besten in einem 
Kübel an einem hellen und frost-
sicheren Platz. Teichpfl anzen las-
sen sich einfacher aus dem Gar-
tenteich holen, wenn sie in einen 
Pfl anzkorb gesetzt wurden.

Herabfallendes Laub sollte 
man regelmäßig abkeschern, da 
durch Pfl anzenabfälle im Wasser 
Fäulnisgase entstehen können, 
die das biologische Gleichge-
wicht stören. Ein Laubschutznetz 
kann helfen, die Verschmutzung 
der Teichoberfl äche so gering wie 
möglich zu halten. Zu den weite-
ren Aufgaben gehört es, verfaulte 
Seerosenblätter, abgestorbene 
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Bevor die Freiluftsaison zu 
Ende geht, hat der Garten noch 
etwas Aufmerksamkeit und 
Pfl ege verdient. 

Mit einigen wenigen Hand-
griffen werden Rasenfl ächen, 
Beete, Terrasse und Gartenwege 
fi t gemacht für den Winter. He-
runtergefallenes Laub raubt 
dem Rasen Luft und Licht und 
sollte daher gründlich beseitigt 
werden. Mit einem Akku-Laub-
bläser ist das schnell und ein-
fach erledigt. Ein praktischer 
Helfer ist auch der Akku-Saug-
häcksler Stihl SHA 56. Er nimmt 
das Laub auf und zerkleinert es 
direkt. So lässt es sich für den 
Kompost oder als schützender 
Belag für die Beete weiter nut-
zen. Für viele Kleinstlebewesen 
im Garten sind die Saughäcksler 
allerdings eine Gefahr.

Für saubere Verhältnisse auf 
Wegen, vor dem Hauseingang 
und auf der Terrasse sorgt ein 
Hochdruckreiniger. Unter stihl.
de etwa fi nden sich weitere 
Tipps für die herbstliche Gar-
tenpfl ege. djd

Herbstputz im 
HausgartenTeichpfl ege vor dem Winter

So schützen Gartenbesitzer Pfl anzen, Fische und Technik

Im Herbst gibt es am Gartenteich viel zu tun.  Foto: djd/Eheim

Zahlreiche große und kleine Besucherinnen und Besucher kamen beim „Groß & Klein“-Gottes-
dienst im evangelischen Gemeindehaus am Platz an der Linde zusammen.  Foto: Hogrebe
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